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Habitatpotenziale einheimischer und gebietsfremder Ahorn-Arten 

Die Gattung Acer umfasst 152 Arten [1], die sich durch unterschiedliche 

Standortsansprüche, Wuchsdynamik und Lebenserwartung auszeichnen. Dabei 

ist es – auch mit Blick auf gebietsfremde Arten – von besonderem Interesse, wie 

sich Verwandtschaftsbeziehungen innerhalb der Gattung im Einfluss der Ahorn-

Arten auf die Biodiversität widerspiegeln [3]. 

 

Ein indirekter Nachweis für spezialisierte Arten und Lebensgemeinschaften, 

mindestens ein Maß für das Habitatpotenzial von Bäumen, können 

baumgebundene Mikrohabitate (u.a. Höhlen, Risse, Kronentotholz) sein [2]. Diese 

sollen an ausgewählten Ahorn-Arten mit Schwerpunkt im Raum Dresden erfasst 

werden.  

Die Datenaufnahmen können mit Laubfall beginnen und sollen mit dem 

Neuaustrieb im Frühjahr beendet sein. 

Voraussetzungen: Freude an selbstständiger Geländearbeit (auch im Winter), 

Erkennen von Gehölzarten im Winterzustand ist von Vorteil. 
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